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selben auf dem alten Gebäude daselbst werden im WegeKundmachungen.
des Angebotes vergeben.

Die Angebote sind bis Mittwoch den 22. Juni
abends 6 Uhr, verschlossen mit der Aufschrift BlitzableiterDa die in Unterklien, Gemeinde Hohenems, aufgetre¬
Schule Haselstauden“ im Rathause Zimmer Nr. 9 einzu¬tene Maul= und Klauenseuche wieder erloschen ist, wird

— Nähere Auskunft erteilt der Bauleiter.reichen.das unterm 15. v. M. erlassene Verbot der Klauenvieh
markt=Abhaltung wieder außer Kraft gesetzt. Dornbirn, am 17. Juni 1904. Der Stadtrat.Feldkirch, am 10. Juni 1904

Der k. k. Bezirkshauptmann:
Ausbesserung und Färbelung der SeitenflächenZigau.

Schule Haselstauden.
In Gemäßheit der §§ 18 und 19 des Gesetzes vom Die Ausbesserung und Färbelung des äußern Verputzes23. Mai 1883, R. G. Bl. Nr. 83, über die Evidenz¬

an den Seitenflächen des alten Gebäudes der Schule Haselstaudenhaltung des Grundsteuerkatasters, wird zur all
wird im Wege des Angebotes vergeben.gemeinen Kenntnis gebracht, daß der gefertigte Vermessungs¬ Die Angebote sind bis Mittwoch den 22. Juni abends

beamte zum Zwecke der Vornahme von Evidenzhaltungs¬ 6 Uhr, verschlossen mit der Aufschrift „Ausbesserung der
amtshandlungen am 21. Juni d. J. in der Gemeinde

Facaden Schule Haselstauden“ im Rathause, Zimmer Nr. 9eintreffen wird.
einzureichen.Es werden sonach alle Grundbesitzer, bei deren Besitz¬

Später einlaufende Angebote werden nicht berück¬tume eine Veränderung stattgefunden hat, aufgefordert, an sichtigt. — Nähere Auskunft erteilt der Bauleiter.dem bezeichneten Tage im Rathause zu erscheinen und dem
Dornbirn, am 17. Juni 1904gefertigten Vermessungsbeamten die etwa in ihren Händen Der Stadtrat.befindlichen Urkunden oder sonstige Belege über die statt¬

gefundenen Veränderungen vorzuweisen oder die erforder¬
Malerarbeiten in der Schule Haselstanden.lichen Aufklärungen mündlich abzugeben.

Bei Besitzübertragungen, bezüglich welcher die betreffen¬ Der Anstrich der sämtlichen Täfel, Fenster, Lamperien,
Grundbesitzer keine Urkunden in Händen haben, habenden Verkleidungen usw. wird im Wege des Angebotes vergeben.
sowohl der frühere als der neue Besitzer einzufinden.sich Die Angebote sind bis spätestens Mittwoch den

Feldkirch, am 13. Juni 1904. 22. Juni abends 6 Uhr, verschlossen mit der Aufschrift
Der Evidenzhaltungs=Obergeometer: „Malerarbeiten Schule Haselstauden“ im Rathause Zimmer

Widemann. Nr. 9 einzusenden.Später einlaufende Angebote werden nicht berück
sichtigt. — Nähere Auskunft erteilt der Bauleiter.Versteigerung von Feuerlösch-Geräten.

Dornbirn, 17. Juni 1904.Von Seite der Gemeindeverwaltung werden folgende Der Stadtrat.
Geräte gegen Barzahlung öffentlich versteigert:

Dienstag, den 21. d. M. abends 5 Uhr beim Gipser- und Malerarbeiten.
Spritzenhause in Hatlerdorf: 1 vierräderiger Brücken¬

Das Weißeln der Decken und Wände in den Lehrsälenwagen, Holzkübel, Schöpfkübel, Leitern, Feuerhacken 2c. und Aborten des Zubaues der Schule in Haselstauden, sowieMittwoch, den 22. d. M. abends 5 Uhr beim
die Ausbesserung und das Weißeln des Treppenhauses undSpritzenhause in Mühlebach: Holzkübel, Schöpfkübel,
der Lehrsäle im alten Gebäude daselbst wird im Wege desLeitern, Zabin= und Feuerhacken 2c. Angebotes vergeben.Freitag, den 24. d. M. abends 5 Uhr beim Die Angebote sind bis Mittwoch, den 22. Juni,

Spritzenhause in Vorderachmühle: Holzkübel, Leitern, abends 6 Uhr verschlossen mit der Aufschrift „Weißler¬
Zabin= und Feuerhacken 2c. arbeiten Schule Haselstauden“ im Rathause Zimmer Nr. 9Dornbirn, am 19. Juni 1904. einzureichen.Der Stadtrat. Später einlaufende Angebote können nicht berücksichtigt

werden.Nähere Auskunft erteilt der Bauleiter.Blitzableiter-Erstellung an der Schule Hhaselstauden.
Dornbirn, am 17. Juni 1904.Die Neuerstellung der Blitzableiter auf dem Zubau Der Stadtrat.der Schule in Haselstauden sowie die Instandhaltung der¬


